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Corona überschattete alle Aktivitäten

- Sanitäre Anlagen

- Keine Veranstaltungen bis Mai

- Etwas Öffentlichkeitswirkung mit dem WDR

- Neue Bandenwerbung 

Allgemeines

12.12.20



Geschäftsbericht 2019/ 2020 

Allgemeines

12.12.20

Das ablaufende Geschäftsjahr war sicherlich das außergewöhnlichste der Vereinsgeschichte, 

wie vieles anders war im Jahr 2020, das sicher als „Corona-Jahr“ in die Geschichte eingeht. 

Zum Saisonstart hatten wir noch Glück, denn die Verordnungen zur Kontaktbeschränkung 
kamen gerade nach dem Samstag, 14. März, an dem wir unsere Boote noch in größerer 

Gemeinschaft aus der Scheune wieder in den Hafen bringen konnten. Alle Stege waren 
vorher auch schon planmäßig zu Wasser gelassen worden. 

Allerdings musste der Segelbetrieb danach erst einmal ruhen. Der Ruhrverband hatte 
vorsorglich die sanitären Anlagen gesperrt, sodass ein längerer Aufenthalt im Hafen 

erschwert wurde. Mitte Mai konnten die Jugendlichen zum ersten Mal ihr Training wieder 
aufnehmen, nach vorheriger Absprache mit Eltern, Kindern und Trainern. An den darauf 

folgenden Wochenenden kamen auch einige Erwachsene dazu.
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Allgemeines
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Bis einschließlich Mai wurden zwar alle offiziellen Veranstaltungen des Vereins abgesagt, 

aber neben dem Jugendtraining fanden sich an den Wochenende auch Erwachsene zu freien 

Segeln und geselligem Beisammensein, natürlich unter Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln.

Ende Juli erreichte uns dann die traurige Nachricht, dass jemand vom Hüttenplatz schwer an 

COVID-19 erkrankt sei. Das nahm der RV zum Anlass, die Toilettenanlagen erneut zu sperren. 

Es gab in unserer Nachbarschaft weitere vom Virus betroffene Personen, glücklicherweise 
aber nicht in unseren Reihen. Es dauerte etwa drei Wochen, bis uns der Zugang zu den 

Toiletten wieder ermöglicht wurde. Die in dieser Phase geplante Zollstockregatta wurde 
abgesagt. 
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Allgemeines

12.12.20

Trotz der gegebenen Einschränkungen ist es auch in diesem Jahr gelungen, ein wenig 

Öffentlichkeitswirkung zu erlangen. Ingo Meckel war wieder im Fernsehen: diesmal segelte 

er, begleitet von Kameramann und Tontechniker im Motorboot, mit einem Reporter der 
Lokalzeit Dortmund des WDR über den See. Der Reporter bekam als Anfänger eine kleine 

Segellektion und die Botschaft des gesendeten Beitrags lautete: Segeln auf dem 
Hengsteysee macht Spaß, man muss dafür nicht nach Holland oder ans Meer fahren!

Seit September weist ein Banner am Zaun neben unserem Schaukasten auf das samstägliche 
Training hin, und wir hoffen, dass sich Spaziergänger und Radfahrer davon anlocken lassen. 

Herzlichen Dank an die Familie Römer/Mattig für den Entwurf und an Christian Schonefeld 
für die Herstellung des Banners!
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Die Mitgliederentwicklung

- Kündigungen übertreffen die Aufnahmen

- Das Durchschnittsalter steigt auf 45,8 Jahre

Mitgliederentwicklung
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Mitgliederentwicklung
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§Weiterer 

Mitgliederverlust

§ Start nach 2021 mit 
nur 79 Mitgliedern

§ Jugendliche und 
Kinder auf fast 
gleichem Niveau
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Altersstrukturen

12.12.20
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§Durchschnittsalter 

liegt bei 45,8 Jahren

§ Sehr geringer 
Mitgliederanteil 30-
39 Jahre (früher 

aktivste Gruppe)

§ Zweites Jahr in 
Folge keine Kinder 
unter 10 Jahre 

(Opti)
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Regatten und Segeltreffs

- Situation bei unseren Freunden der FS 98 noch desolater

- Regatten nur sehr begrenzt ohne Startgelder/ Siegerehrungen
mit sehr wenig Teilnehmern

- Keine Einnahmen durch Veranstaltungen während der kompletten Saison

Regatten und Segeltreffs

12.12.20
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Regatten und Segeltreffs
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Regatten in der Form, wie wir sie aus vergangenen Jahren kennen, gab es in diesem Jahr auf 

dem Hengsteysee keine. Im Juni hätte der FS 98 turnusmäßig die Freundschaftsregatta (die 

bei uns immer noch Peter- und Paul-Regatta heißt) ausrichten sollen. Da auf der Insel der 
Aufbau der Steganlagen aber tatsächlich den Corona-Einschränkungen zum Opfer gefallen 

war und man diese Arbeiten im Frühsommer nicht mehr nachholen wollte, bestand dort 
keine Möglichkeit, Wettfahrten zu organisieren. Stattdessen haben beide Vereine 

kurzentschlossen zu „Trainingswettfahrten“ eingeladen. Die Meldung erfolgte über die 

Webseite, per Mail oder Whatsapp, der Start auf dem Wasser fand ohne vorherige 
Steuermanns-Besprechung statt, es gab keine Siegerehrung und keinen Grillabend an Land. 

Die Ergebnisse wurden per Mails verschickt. Besser als gar keine Regatta  -den Teilnehmern 
hat es Spaß gemacht.

Die Herbstregatta wurde wieder so ausgeführt wie die Peter- und Paul-Regatta, allerdings 

nur unter Beteiligung von drei Booten. 
Leider konnten in diesem Jahr durch Veranstaltungen keinerlei Einnahmen für die SGHS 

generiert werden.
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Zustand des Segelreviers

- Corona an Land, Elodea im Wasser

- Aktivitäten der Interessengruppe Hengsteysee

- Hoffnung IGA 2027

Zustand des Segelreviers

12.12.20
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Zustand des Segelreviers
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Corona an Land, Elodea im Wasser: eine sehr vereinfachte Darstellung, aber prinzipiell hat 

sich am Zustand unseres Segelreviers nichts verbessert. Elodea hat uns in diesem Jahr 

ziemlich getroffen, weil uns das Mähboot erst sehr spät zur Verfügung gestellt wurde, sodass 
der Pflanzenplage fast nicht mehr beizukommen war. Weil das Speicherbecken bis zum 

Oktober nicht in Betrieb war, sind wir wenigstens in den Genuss eines fast durchgehend 
hohen Wasserstands gekommen.

Unser langjähriger Ansprechpartner beim Ruhrverband, der Betriebsleiter Stauseen Ost, 
Thomas Brinkmann, ist im Sommer in den Ruhestand gegangen, der entsprechende Kollege

für die Stauseen West ebenfalls. Zuständig für alle fünf Ruhrstauseen und damit auch
Ansprechpartner für alle Wassersportvereine ist nun Herr Matthäus Schallenberg. Wir

hatten bereits Gelegenheit, ein Gespräch bei uns auf dem Gelände mit ihm zu führen. Er

zeigte sich aufgeschlossen gegenüber unseren Sorgen, machte uns aber auch deutlich, dass
der niedrige Tiefgang im See für den Betrieb des Laufwasserkraftwerks und des 

Pumpspeicher-Kraftwerks keine Rolle spielt.
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Zustand des Segelreviers
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Also ist auch weiterhin erst einmal keine Ausbaggerung in Sicht. Hoffnungen machen die 

Planungen der Stadt Hagen für die IGA 2027. Dazu sind viele kostenintensive Gestaltungen

im Umfeld des Hengsteysees geplant. Damit die Wasserfläche nicht gänzlich vergessen wird, 
hat sich die Interessengruppe an alle Ratsfraktionen der Stadt gewandt. Im Anschluss fand

ein Gespräch mit der SPD-Ratsfraktion in Anwesenheit weniger Beteiligten der FS 98 und der
SGHS, zur Erörterung des Themas, statt. 

Interessant war, dass von den Ratsmitgliedern bereits im Jahr 2017 ein Antrag zur
Ausbaggerung des Hengsteysees gestellt wurde. 

Fazit: Alle Aktivitäten sind nur bei Bewilligung von Fördergeldern möglich.



Geschäftsbericht 2019/ 2020 

Jugendarbeit

- Absage Osterlehrgang

- Kontinuierliches Training mit neuem Trainer

- Sommerveranstaltung 

- Veränderung im Vorstand

- Tolle Auswärtsregatten mit sehr guten Platzierungen

- Ausblick 2021: O`pen Skiff-Regatta auf unserem Revier

Jugend

12.12.20
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Jugend
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Neben dem Verzicht auf eine schöne Trainingswoche hat der Ausfall des Osterlehrgangs 

unseren Mitgliedern unter 18 nicht gut getan, weil abgesehen von Lola (Schwester von Alois 

und Uri Römer) keine jüngeren Kinder nachgerückt sind und damit — wenn überhaupt —
die Opti-Truppe nur aus ein bis zwei Seglerinnen bestand. Das müssen wir abhaken, im 

nächsten Jahr ist eine neue Chance. 

Dafür hatten wir das große Glück, dass Lukas Schleuß, der seine aktive 420-er Karriere 

erstmal auf Eis gelegt hatte, weil das Abitur naht, an nahezu jedem Samstag das 
Jugendtraining übernahm und damit auch der neuen 420-er Crew Tina und Klara den 

verspäteten Einstieg in ihre erste Regattasaison ermöglichte. Daneben gibt noch weitere 
420-er Teams, die, teilweise in wechselnder Besetzung in diesem Jahr auf unseren 

Vereinsbooten trainiert haben. Ben und Lukas K. haben sich auch bei der Herbstregatta 

tapfer geschlagen und trotz widriger Windverhältnisse und Elodea nicht unterkriegen lassen.
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Jugend
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Unsere Open Skiff-Segler (der neue Name für Open Bic) Johannes, Alois und Uri waren

regattatechnisch ebenfalls aktiv, als wieder Regatten stattfinden konnten, und außerdem

sehr erfolgreich: Johannes Schonefeld wurde am 6. September Landesjugendmeister NRW 
in der Alterklasse U14 und errang Ende September bei der Internationalen Deutschen

Jugendbesten-Ermittlung in Surendorf den zweiten Platz. 

Dazu gratulieren wir herzlich!
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Jugend
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Der größte Teil unserer Jugendlichen hat auch an der Sommerfreizeit auf Rügen 

teilgenommen, die Paul Funke, bis kurz vor den Ferien amtierender Jugendwart, organisiert 

und zusammen mit Lukas Schleuß und weiteren Betreuern in der dortigen Segelschule mit 
angeschlossener Jugendherberge durchgeführt hat. Ursprünglich war wieder eine 

Hollandtrainingsfreizeit mit eigenen Booten in der Planung, das wurde aber angesichts der 
coronabedingten Unsicherheiten und Einschränkungen in Friesland nicht weiter verfolgt. 

Rügen bot sich als Alternative an, weil zum einen Paul an der dortigen Wassersportschule 

tätig ist und zum anderen diese Schule schon über ein fertig ausgearbeitetes 
Hygienekonzept und eine entsprechende Genehmigung durch das Land MVP verfügte. 

Jedoch schien dort eine Anreise mit eigenem Bootsmaterial unmöglich.
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Jugend

12.12.20

Im Rahmen einer Diskussion im Vorfeld, zu Trainingsfreizeit mit eigenen Booten oder reiner 

Urlaubsfreizeit sah Paul die Differenzen so groß, dass er sein Amt niedergelegt und seine 

Mitgliedschaft gekündigt hat. Die Eltern der Jugendlichen haben ihren Kindern die dennoch 
ermöglicht, indem sie die vollständige Abwicklung der Freizeit übernommen haben, so dass 

es dann zwar keine Vereinsveranstaltung aber ein toller gemeinsamer Urlaub war. Im 
Nachhinein sind wir dennoch dankbar, dass den Kindern dieses möglich gemacht wurde, 

weil damit der Zusammenhalt der Truppe und die Trainingskontinuität gestärkt wurden.

Um den Jugendlichen einen Ansprechpartner und damit auch eine Stimme im Vorstand zu 

erhalten, haben wir nach einer geeigneten Person gesucht, die diese Aufgabe kommissarisch 
bis zur Jugendversammlung übernehmen wollte und konnte. Glücklicherweise hat sich 

Rupprecht Mattig, Vater von Alois, Uri und Lola, bereit erklärt, diese Aufgabe zu 

übernehmen. 
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Hafen und Clubhaus

- Arbeitsdienste noch vor Lockdown

- Verschließung des kleinen Törchens

- Umfangreiche Heckenarbeiten zum Saisonende 

- Boote ins Winterlager und Stegeabbau

Hafen und Clubhaus

12.12.20
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Hafen und Clubhaus
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Nachdem die Stege noch termingerecht aufgebaut wurden und auch die Boote pünktlich in 

den Hafen gebracht wurden, geschah dann erst einmal lange nichts. Somit gab es kaum 

Besonderheiten oder Highlights. Eine Zeit lang, wuchs nur das Gras, das natürlich trotz 
Corona gemäht wurde. 

Als dann die Aktivitäten langsam starteten, war sehr auffällig, dass wir auf unserem 
Hafengelände wiederholt ungebetene Gäste hatten, die dann auch noch den Hafen durch 

Müllhinterlassenschaften verunstalteten. Dabei hätte der Gänsekot bei weitem ausgereicht. 

Da sich trotz Schilderaushang und Verbotsaussprachen die Situation nicht änderte, wurde 
eine Verschließung des kleinen Törchens installiert.

Im Laufe des Jahres verselbstständigte sich durch Bruch eines Zaunpfahles die Efeuhecke im 

Eingangsbereich. Deshalb haben kurz vor Saisonende noch fleißige Hände mit schwerem 

Gerät die Hecke gestutzt, so dass jetzt die vorhandenen Zaunpfähle repariert werden 
können.
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Finanzen

- Insgesamt stabile Finanzlage

- Einnahmen – Ausgaben – Rechnung

- Anlage zur Einnahmen-Ausgabenrechnung

- Haushaltsplan 2021

Bericht des Schatzmeisters

12.12.20
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Einnahmen – Ausgaben – Rechnung
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Anlage Einnahmen – Ausgaben – Rechnung
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Haushaltsplan 2021
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Veranstaltungstermine 2021

Gebührenordnung 2020/ 2021

Überarbeitete Satzung

Veranstaltungstermine / Gebührenordnung/ Satzung

12.12.20
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Veranstaltungstermine / Gebührenordnung/ Satzung
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06.03.                   09:30 Uhr Pflicht-Arbeitsdienst (Stegeaufbau)

13.03.                   09:00 Uhr Boote aus dem Winterlager

29.03. - 01.04.    Osterlehrgang

02.04.    Ansegeln

03.04.                   13:00 Uhr Osterregatta (eintägig)

17.04.                   14:00 Uhr gemeinsamer Segeltreff I.

24.04. + 25.04. O´pen-Skiff Ranglistenregatta

08.05.                   14:00 Uhr gemeinsamer Segeltreff II.

Mairegatta (Partnerregatta

mit FS 98, Ausrichtung FS 98)

13.06.                   14:00 Uhr gemeinsamer Segeltreff III.

Peter + Paul-Regatta (Freundschaftsreg.

mit FS 98, Ausrichtung SGHS) 

03.07 - 09.07.    Sommertraining Holland

21.08.                   13:00 Uhr Tag der offenen Tür (Wunschtermin SGHS)

28.08.                   13:00 Uhr Zollstockregatta (eintägig )

25.09. + 26.09.    15:00 Uhr Herbstregatta

30.10.                   09:00 Uhr Boote ins Winterlager

06.11.                   09:30 Uhr Pflicht-Arbeitsdienst (Stegeabbau)

14.11.                   11:00 Uhr Jugendversammlung (gem. Satzung aktuell)

20.11.                   10:00 Uhr Laubharken

21.11.                   10:00 Uhr Jahreshauptversammlung (gem. Satzung aktuell)

27.11.                   17:00 Uhr Adventspießbraten

29.05 + 30.05.     15:00 Uhr

19.06. + 20.06.    15:00 Uhr
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Aufnahme- und Gebührenordnung 
der Seglergemeinschaft Hengsteysee e.V. für Mitgliedschaften ab 2018 

erstellt im November 1996: geändert im November 2020 
 

1. Der Antragsteller richtet seinen Aufnahmeantrag in schriftlicher Form an den Vorstand der SGHS. 
 

2. Nach positivem Bescheid auf diesen Antrag und Erhalt der Clubsatzung hat der Antragsteller eine angemessene 
Probezeit (in der Regel eine Segelsaison) zu absolvieren. In der nächsten ordentlichen Jahreshauptversammlung 
beschließen die Mitglieder in einer Abstimmung über die Aufnahme. Nach erfolgter Aufnahme wird die 
Aufnahmegebühr fällig. 

 

3. Für die Probezeit hat der Antragsteller auf aktive Mitgliedschaft, bis auf das Stimmrecht, alle Rechte und Pflichten 
eines ordentlichen Mitgliedes. 

 

4. Als Bemessungsgrundlage für die Altersstufen gilt der 31. Dezember eines jeden Jahres. 
 

5. Die Jahresgebühren gliedern sich wie folgt auf: 
  

 5.1 Mitglieder ab 19 Jahre, aktiv, passiv oder fördernd: 100,00 € 
 5.2 Mitgliederbeitrag für Ehepaare oder Gleichgestellte: 150,00 € 
 5.3 Familienbeitrag (2 Erwachsene mit Kindern unter 19 Jahren): 220,00 € 
 5.4 Mitglieder ab 19 Jahren mit Ausbildungsnachweis, Studenten, Schüler, Freiwilliges soziales Jahr: 80,00 € 
  sofern die Mitgliedschaft vor Erreichen des 18. Lebensjahres bestand, bleibt der Beitrag wie unter 5.5 
  (Nachweise müssen bis 31.01. des Sportjahres vorgelegt werden, ansonsten Berechnung nach 5.1) 

 

 5.5 Mitglieder von 6 bis 18 Jahren ohne Elternmitgliedschaft: 80,00 € 
  ab dem 3. Kind je:  25,00 € 

 

 5.6 Liegeplatzgebühr Wasserliegeplatz: 100,00 € 
 5.7 Liegeplatzgebühr Landliegeplatz (Optimisten u. O´pen BIC frei): 85,00 € 
 5.8 Liegeplatzgebühr Gastliegeplatz: 220,00 € 
  Leistet der Gastlieger nicht die unter Punkt 6. festgelegten Arbeitsstunden für aktive Mitglieder, 
  werden ihm diese zum ausgewiesenen Stundensatz von 15.00 € in Rechnung gestellt. 

 

 5.9 Aufnahmegebühr für aktive Mitgliedschaft: 255,00 € 
  Die Aufnahmegebühr wird auf Wunsch in 3 Jahresraten à 85,-Euro erhoben. 
  Für passive u. fördernde Mitglieder und Mitglieder unter 19 Jahren entfällt die Aufnahmegebühr. 
 5.10 Arbeitsstundenverrechnungssatz für die nicht geleisteten Arbeitsstunden: 15,00 € 

 

 5.11 Seebenutzungsgebühr des Ruhrverbandes für alle Bootsklassen außer Opti, Laser u. O´pen BIC: 75,00 € 
  An-, Um- und Abmeldungen je Vorgang (Berechnung nach gültigem Gebührensatz des RV): 15,00 € 
  Die Jahreszulassung verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, sofern nicht 
  bis zum 14. März des Jahres die Abmeldung erfolgt. 
 5.12 Verwaltungsgebühren für manuelle Rechnungserstellung (ohne Einzugsermächtigung): 2,50 € 
  Kosten durch Kontoinhaber verantwortete Rücklastschriften werden in voller Höhe berechnet. 
 5.13 Bearbeitungsgebühr für Mahnverfahren: 50,00 € 
  Anwalts-, Gerichts- und Amtskosten werden gesondert berechnet. 
  Nach Ablauf einer Frist von 4 Wochen nach Rechnungszustellung erfolgt eine Mahnung.  
  Erfolgt weiterhin keine Zahlung, wird nach einer weiteren 
  Frist von 4 Wochen ein gerichtliches Mahnverfahren eingeleitet. 
 5.14 Stellt der Bewerber seinen Aufnahmeantrag nach dem 30.06. des Jahres, werden die Mitglieder- 
  beiträge (Punkt 5.1 bis 5.5), die Liegeplatzgebühren (Punkt 5.6 bis 5.8) und die Arbeitsstunden 
  (Punkt 6) um 50 % reduziert.  
 5.15 Rechnungsbeiträge sind innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsstellung zu begleichen 

 

6. Aktive Mitglieder ab 19 Jahren sind zur Ableistung der festgelegten Arbeitsstunden verpflichtet. Dies gilt 
insbesondere für den terminlich festgelegten Stegauf- und abbau. Zur Zeit sind 10 Arbeitsstunden gesamt pro Jahr 
festgelegt, davon müssen 3,5 Stunden für den Stegeaufbau und 3,5 Stunden für den Stegeabbau als Pflichttermine 
wahrgenommen werden. Die verbleibenden 3 Arbeitsstunden müssen mit dem Hafenmeister abgestimmt werden. 
Nicht geleistete Arbeitsstunden werden mit dem gültigen Verrechnungssatz (Punkt 5.10) berechnet. 
Pflichtterminfehlzeiten werden auf jeden Fall berechnet. 

 Jugendliche von 14 bis 18 Jahren können für leichte Tätigkeiten herangezogen werden. 
 

7. Die Vergabe der Liegeplätze und die Ausgabe der Seebenutzungsplaketten erfolgt ausschließlich durch den 
Vorstand der SGHS. Bei Verkauf eines Schiffes geht der Liegeplatzanspruch keinesfalls auf den neuen 
Eigentümer über. 

 

8. Über diese Aufnahme- und Gebührenordnung wird jeweils gemäß Satzung § 5 Abs. 1 in der Mitgliederversammlung 
abgestimmt. 
 

Hagen, 15. November 2020         Der Vorstand 

Sonderaktion: entfällt bei Antragstellung in 2021 
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Aus technischen Gründen wird der Text der verabschiedeten 
Satzung separat veröffentlicht.

Veranstaltungstermine / Gebührenordnung/ Satzung

12.12.20
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Situation Hengsteysee

Jugend

Strategie SGHS; Sicht und Maßnahmen des Vorstandes zu den zentralen Themen

ENDE

12.12.20
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Situation Hengsteysee 1/1
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Bewertung / Einschätzung des Vorstandes:

• Die Elodea-Situation wird sich in den nächsten Jahren nicht grundlegend verändern.

• Eine Vertiefung des Hengsteysees ist in den nächsten 10 Jahren nicht zu erwarten.

• Ein weiterer intensiver und hoher zeitlicher Einsatz des Vorstandes mit Blick auf Politik und 

Ruhrverband ist aus diesen Gründen nicht zielführend.

Maßnahmen/Folgerungen:

• Die Mitglieder müssen sich auf eingeschränkte Segelmöglichkeiten im Sommer (Mitte 

Juli/Mitte/Ende August) einstellen und die Zeit vorher und nachher nutzen

• Wenn nicht gesegelt werden kann, dann Reparaturen, Theorie, Kaffee&Kuchen, Grillen, aktives 

Vereinsleben.

• Vermehrt Segeltreffs und Regatten im Frühjahr, Frühsommer und Herbst anbieten

• Die Mähbootaktionen werden nur durchgeführt, wenn die Arbeit auf mehr Personen aufgeteilt 

werden kann (derzeit nur 3 Aktive). Wer von den Mitgliedern möchte da mithelfen?

• Gerechte Aufteilung Mähboote für Hengstey-/ Harkortsee und Versuch Umbau auf 

Rupftechnik weiter einfordern. 

• Prüfung, ob Boote ggf. früher aus dem Winterlager kommen sollten

• Die Thematik Ruhrverband / IG Hengsteysee / Politik mit geringem Aufwand weiterführen, um die 

Themen nicht zu verlieren. 
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Situation Jugend 1/2
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Bewertung / Einschätzung Vorstand:

• Wir sehen die Aufrechterhaltung der Jugendarbeit und Gewinnung neuer Jugendlicher 

(und folglich vielleicht auch einiger Eltern) als bedeutenden Faktor für die Zukunft des 

Vereins.  Aus dieser Sicht wäre ein weiterer Saisonstart ohne Osterlehrgang sehr schlecht. 
• Seit Jahren eine Gratwanderung zwischen unserem Anspruch und unseren 

tatsächlichen Möglichkeiten. 
• Vereinsleben ist bundesweit rückläufig. 

• Wir können die Jugendlichen nicht hertragen.

• Lukas wird bestenfalls bis zu den Sommerferien 2021 als Jugendtrainer zur Verfügung 
stehen. Eine Nachfolge ist derzeit nicht konkret in Sicht.

• Es ist derzeit nicht vollständig klar, welche Jugendlichen 2021 bei der SGHS bleiben
• Ein wesentliches Akquise-Instrument für neue, interessierte Jugendliche ist der 

Osterlehrgang, im späteren Verlauf dann die Sommerfreizeit

• Der Osterlehrgang steht wegen Corona „auf der Kippe“
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Situation Jugend 2/2
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Maßnahmen/Folgerungen:

• Internetpräsenz stärken (Facebook, Instagramm etc.) erl.

• Akquise durch Plakat am Vereinsgelände erl.

• Akquise über Bekannte (alle Vereinsmitglieder angesprochen) fortlaufend

• Über die Verpflichtung eines externen Trainers herrscht im Vorstand in der o.g. 

Gemengelage noch keine Einigkeit (abhängig von Personenzahl und Kosten)
• Bei Osterregatta und Sommerfreizeit wegen Corona „auf Sicht fahren“.

• Ggf. Skiff-Regatta

• Es gibt drei Wege:
• SGHS mit vielen Jugendlichen (wenig wahrscheinlich)

• SGHS mit wenigen Jugendlichen (realistisch)
• SGHS ohne Jugendliche (noch 10-15 Jahre)



Geschäftsbericht 2019/ 2020 

Ende

Ein schönes Restwochenende und bleibt gesund!

12.12.20


